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Onlay & Overlay – von      bis
Intelligente Lösungen von GC für Ihre indirekten Teilrestaurationen

Präparieren. Auswählen. Ausarbeiten. Befestigen.

Durch Fortschritte in der Adhäsivtechnik, die Nachfrage nach minimal-invasiven Versorgungen und stark 
gestiegene ästhetische Ansprüche haben die Indikationen für indirekte Teilrestaurationen deutlich zugenommen. 
Dies ist mit einem Paradigmenwechsel verbunden, der in der Behandlungsplanung berücksichtigt werden sollte.

GC bietet nicht nur hochwertige Materialien für den gesamten Behandlungsprozess an, sondern auch umfassende 
Informationen, damit Sie die Unterstützung erhalten, die Sie für hervorragende Ergebnisse benötigen. Erleben Sie, 
welchen Unterschied wir in Ihrer Praxis machen können, und bringen Sie Ihre Arbeit auf das nächste Level!
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Professionelle Praxis-Website –  
Die Macht des „ersten Eindrucks“

Personalbedarf in modernen Zahnarztpraxen: Aktuelle Trends und zukün#ige Herausforderungen –  
Recruiting für Zahnarztpraxen (Teil 2)

Im digitalen Zeitalter wird der ers-
te Eindruck einer Zahnarztpraxis 
häu$g online gewonnen, noch vor 
einem persönlichen Kontakt. Dies 
gilt sowohl für Patienten als auch 
für potenzielle Mitarbeiter. Daher 
ist eine professionelle, benutzer-
freundliche und informativ gestal-
tete Website ein unverzichtbares 
Werkzeug für jede moderne Praxis.

Visuelle und inhaltliche 
 Ansprüche

In erster Linie muss eine Praxis-
website optisch überzeugen. Ein 
modernes Design, klare Strukturen 
und hochwertige Bilder sollen den 
Besucher fesseln und einen positi-
ven ersten Eindruck hinterlassen. 
Doch ebenso entscheidend sind In-
halte, die die Philosophie, das Team 
und die angebotenen Leistungen 
der Praxis transparent und authen-
tisch darstellen. Dazu gehört auch, 
potenziellen Mitarbeitern einen 
Einblick in den Arbeitsalltag, die 
Weiterbildungsmöglichkeiten und 
die Praxiskultur zu geben. Karrie-
reseiten mit aktuellen Stellenange-
boten, Mitarbeiter-Testimonials 
und einer klaren Präsentation der 
Vorteile einer Anstellung in der 
Praxis können hier besonders wir-
kungsvoll sein.

Mobile-Optimierung  
und Performance

Durch die Zunahme des mobilen 
Surfens ist es inzwischen unerläss-
lich, dass die Praxiswebsite für mo-
bile Endgeräte optimiert ist. Eine 
langsame Ladezeit oder eine un-
übersichtliche Darstellung auf 
dem Smartphone können den bes-
ten Ersteindruck trüben. Investiti-
onen in die technische Optimie-

rung der Seite sind daher ebenso 
wichtig wie in das Design und die 
Inhalte.

Interaktive Elemente  
als Mehrwert

Bewerber sowie Interessierte 
schätzen Interaktivität. Ob es ein 
virtueller Rundgang durch die Pra-
xis, Teamvideos bei der Arbeit oder 
interaktive FAQ-Bereiche sind – 
solche Elemente können die Web-
sitebesucher tiefer in die authenti-
sche Welt der Praxis eintauchen 
lassen und ihnen so ein noch bes-
seres Gefühl für die Arbeitsumge-
bung und die Menschen dahinter 
geben.

Das richtige Marketing  
für die Website

Auch die beste Website nützt we-
nig, wenn sie nicht gefunden wird. 
Suchmaschinenoptimierung (SEO) 
und gezielte Online-Marketing-
Maßnahmen helfen dabei, die 
Sichtbarkeit der Website im Netz 
zu erhöhen und so mehr potenzi-
elle Bewerber auf die Karrieresei-
ten zu führen.

Ausblick: Während die Website 
zweifelsohne ein mächtiges Inst-
rument im Recruiting-Prozess dar-
stellt, ist sie doch nur ein Teil eines 
ganzheitlichen Ansatzes. Im 
nächsten Artikel werden wir uns 
daher damit beschä#igen, wie so-
ziale Medien und Netzwerke dazu 
genutzt werden können, das Re-
cruiting noch e%ektiver zu gestal-
ten und eine engere Bindung zu 
potenziellen Mitarbeitern aufzu-
bauen.

Christoph Sander, Berlin
(wird fortgesetzt)

Teil eines ganzheit-
lichen Ansatzes:  
Eine optisch über-
zeugende Praxis-
website ist ein 
wichtiges Element 
für die Außendarstel-
lung der Praxis – 
auch gegenüber 
potenziellen 
Bewerbern.
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